
Schwalmgymnasium im Überblick

Ganztägig arbeitende Schule 
Ganztagsprofil II
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Steckbrief

• Gymnasium des Schwalm-Eder-Kreises in 
Schwalmstadt-Treysa

• Jahrgänge 5 bis 13 (G9)
• Etwa 900 Schülerinnen und Schüler
• Breites Bildungsangebot
• Tägliche Nachmittagsbetreuung 2
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Überblick

• Ganztagskonzept
• 65min-Zeittakt
• Beispielstundenpläne
• Pausenkonzept
• Nachmittagsangebote
• Beratungs- und Unterstützungsnetzwerk
• Fremdsprachenunterricht
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Klasse 5 Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

Frühbetreuung ab 6:40

1. Block Unterricht 65 Minuten 7:30 – 8:35

Kleine Pause 10 MInuten

2. Block Unterricht 65 Minuten 8:45 – 9:50

Große Pause 30 Minuten

3. Block Unterricht 65 Minuten 10:20 – 11:25

Kleine Pause 10 Minuten

4. Block Unterricht 65 Minuten 11:35 – 12:40

bis 14:00

bis 16:00
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Klasse 7 Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

Frühbetreuung ab 6:40

1. Block Unterricht 65 Minuten 7:30 – 8:35

Kleine Pause 10 MInuten

2. Block Unterricht 65 Minuten 8:45 – 9:50

Große Pause 30 Minuten

3. Block Unterricht 65 Minuten 10:20 – 11:25

Kleine Pause 10 Minuten

4. Block Unterricht Mittagspause
80 Minuten 65 Minuten 11:35 – 12:40

4. Block Nachmittags-
betreuung

Unterricht
65 Minuten 12:45 – 13:50

Pause 10 Minuten bis 14:00

5. Block Unterricht
65 MInuten

An einem
Nachmittag

14:00 – 15:05

bis 16:00
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Ganztagskonzept

• Frühbetreuung ab 6:40 Uhr

• Unterrichtsbeginn um 7:30 Uhr
• Unterrichtsende um 12:40 Uhr

ab Klasse 6 einmal wöchentlich um 15:05 Uhr

• Nachmittagsangebote und Betreuung 
Mo-Do bis 16 Uhr, Fr bis 14 Uhr

• Rhythmisierung durch Unterrichtszeit- und 
Pausenkonzept 8



Vorzüge der 65min-Stunden

• gegenüber 45min-Stunden:
– weniger Fächer pro Tag 

(Bücher, Hausaufgaben, Raum- u. Lehrerwechsel)
– ausreichend Zeit für wechselnde Arbeitsformen, 

Experimente, praktische Arbeiten, Übungsphasen, 
Klassenarbeiten
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Vorzüge der 65min-Stunden

• gegenüber Doppelstunden:
– „erträgliche“ Länge
– keine Unterbrechung innerhalb einer 

Unterrichtsstunde
– sinnvollere Verteilung innerhalb einer Woche und 

auf die Jahrgangsstufen
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Stundentafel (in 65-Minuten-Blöcken)
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Kl. 5 Kl. 6 Kl. 7 Kl. 8 Kl. 9 Kl. 10 45min-Stdn. Soll-Std.
Deutsch 4 3 3 3 2 2 24,6 25
Englisch 3 3 3 3 3 2 24,6 24
F/L 2 3 2 2 2 15,9 15
Mathe 3 3 3 3 2 3 24,6 24
Sport 2 2 2 2 2 1 15,9 16
Rel/Ethik ep 2|1 ep 1|2 1 1 ep 2|1 ep 1|2 11,6 12
Kunst 1 1 ep 2|0 ep 2|1 ep 0|2 7,9 8
Musik ep 1|2 1 1 ep 0|1 ep 0|1 ep 2|0 7,9 8
Biologie 1 ep 2|1 1 1 1 7,9 8
Chemie 1 2 1 5,8 6
Physik ep 0|2 1 1 2 7,2 7
Erdkunde 1 1 1 1 5,8 6
PoWi 1 1 2 1 7,2 7
Geschichte 1 1 1 1 ep 2|1 7,9 8
KL 1 1,4 1
PC-Kurs+WU 1 1 1 4,3 4

Gesamt 20 21 21 21 21 21 180,5 179
Nachmittage - 1 1 1 1 1
Fächerzahl 10|10 12|12 11|11 12|13 12|13 13|13



Beispielstundenpläne
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Beispielstundenpläne

14



Pausenkonzept

10-minütige bzw. 30-minütige Pausen statt 
5- bzw. 15-minütige Pausen

• reduzieren die Hektik und bieten Zeit für 
Verschnaufpausen und teilweise weite Wege 
(Raumwechsel, Cafeteria, Toilette)

Die 80-minütige Mittagspause an einem Wochentag
• kann vielfältig für Entspannung, Aktivitäten und das 

Mittagessen genutzt werden

19



Cafeteria und Mensa
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Mittagspause

• Bewegungsangebote in der Turnhalle und auf 
dem Schulhof

• Lese- und Spielangebote und 
Hausaufgabenbetreuung 
in der Mediathek

• Nutzung von Arbeits-
und Ruhebereichen
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Mittagspause

• Aktivitäten einzelner AGs 
(Schulgarten-, Vivarium-, Umwelt-AG,…)
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Nachmittagsangebote
Mo – Do bis 16 Uhr
• AGs

– Schach
– Chor, Junior-Band
– Big-Band, Orchester
– Schülerzeitung, Demokratie
– Umwelt, Vivarium, Schulgarten
– Modedesign, Videoschnitt
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Nachmittagsangebote
Mo – Do bis 16 Uhr
• AGs

– Physik, Chemie, Robotic
– Tanz, Theater, Musical
– Fußball, Leichtathletik 
– Handball, Badminton
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Nachmittagsangebote

• Förderangebote 
– Hausaufgabenhilfe durch Oberstufenschüler
– Sportförderkurs
– Deutsch-Sprachförderung
– Lese-/ Rechtschreibförderung
– ab Klasse 7:

Förderkurse in den Hauptfächern durch Lehrkräfte 
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Nachmittagsangebote

• Betreuung in der Mediathek mit Zeit für
– Hausaufgaben 
– Lesen
– Arbeit in Lerngruppen 
– PC-Arbeit
– Internetrecherche
– Gesellschaftsspiele

26



Unterstützung des Übergangs

• Betreuung durch Mentoren
• Hausaufgabenhilfe durch Oberstufenschüler
• Pädagogische Nachmittagsbetreuung
• Frühbetreuung
• Schulsozialarbeiterin
• Schulseelsorgerin
• Jugendmedienschutzberater
• Austausch mit Grundschulen



Unterstützung / Beratung
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Jugendamt

Polizei / 
Jugendkoordinator 

Polizei / 
Jugendkoordinator 

Schulpsychologin

Beratungsstellen 
Schulpfarrerin / 
Schulseelsorge

Vertrauens-/ 
Verbindungslehrkräfte

Berufsorientierung

Konfliktmanager / 
Mediatoren

Schulsozialarbeiterin

Nachmittagsbetreuung

Medienschutzberater

LRS-Beraterin

Suchtberaterin / 
SuchtpräventionSV

Mentoren

Digitale 
Helden
Digitale 
Helden

Ehemalige SchülerSchülerakademienRegionale Firmen Hochschulen 



Klassenfahrten uvm.
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Jahrgang Klassenfahrt weitere Angebote

6 Klassenfahrt
innerhessisch oder hessennah

2-3 Tage

Englandfahrt
5 Tage

8 Schullandheimaufenthalt
Berchtesgaden

10 Tage

Austausch
mit Frankreich

Austausche mit
Polen, Finnland und USA

10 Abschlussfahrt
innerhalb Deutschlands

1 Woche

13 Studienfahrt
europäisches Ausland

1 Woche



Fremdsprachen
Kl. 5 Kl. 6 Kl. 7 Kl. 8 Kl. 9 Kl. 10

1. Fremdsprache Englisch 3 3 3 3 3 2
2. Fremdsprache 
Französisch oder Latein

2 3 2 2 2

Ergänzung zum Fremdsprachenunterricht:
• Austauschfahrten

 Herne Bay (mit Fahrt nach London) in Klasse 6
 Loriol, Frankreich in Klasse 8
 USA, Finnland, Polen in der Oberstufe

• Vorbereitungskurse für international anerkannte Sprachzertifikate
 Cambridge (Englisch)
 Delf (Französisch)

• Angebot der 3. Fremdsprache in der Oberstufe
 Spanisch als vollwertiger Grundkurs
 Russisch als AG 31



Tag der offenen Tür
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In diesem Schuljahr 
leider nicht möglich. 
Bitte besuchen Sie 
unsere Homepage:

www.schwalmgymnasium.de


